
  

Immer wieder lesen wir in den 
Medien, dass die Ehe nicht nur 
zwischen Frau und Mann möglich 
sein soll. Doch am Ursprung jedes 
Kindes stehen ein Vater und eine 
Mutter. Tatsächlich hat Gott in die 
Beziehung zwischen Frau und 
Mann das Wunder des neuen 
Lebens hineingelegt. Dies wird 
unsere Gesellschaft, wie sehr sie 
auch dagegen rebelliert, nicht 
umstossen können.
Bereits auf den ersten Seiten der 
Bibel erklärt Gott, dass er die Men
schen als Beziehungswesen er 
schaffen hat: «Es ist nicht gut, 
dass der Mensch allein sei; ich  
will ihm eine Hilfe machen, die 
ihm entspricht» (1. Mose 2,18). 

Ehe  
für alle? 

Jesus  
für alle!

Ich bin begeistert vom christli
chen Glauben, weil die Bibel die 
Lösung, Antwort, Hilfe, Hoffnung 
und Wahr  heit zeigt. Gott greift ein 
und schafft neues Leben. Nach 
wie vor ist dies ausschliesslich 
Gott vorbehalten.
Deswegen erhalten viele Braut
paare an ihrer Hochzeit als erstes 
offizielles Geschenk eine Trau
bibel. Gott spricht zu uns durch 
die Bibel und ermutigt und er 
mahnt uns. Lassen wir dieses Ein
greifen Gottes zu? Zu einer gesun
den Beziehung gehören Liebe, 
Annahme, Geborgenheit, Wahr
heit, Treue und Vergebung. Gott 
gibt uns die Grundlage, diese Wer
te leben zu können. 

Gott selbst wird Mensch
Gottes Hilfe hat sich auf ihrem 
Höhepunkt darin gezeigt, dass 
Gott seinen einzigen Sohn, Jesus 
Christus, auf diese Erde gesandt 
hat. Jesus hat viele Wunder voll
bracht: Lahme konnten wieder 
gehen, Blinde wieder sehen, Tote 
wurden zurück ins Leben geholt. 
Doch das grösste Wunder war, 
dass er bereit war, am Kreuz von 
Golgatha für unsere Sünden die 
Strafe zu tragen. 
Ausgepeitscht, gekrönt mit einer 
Dornenkrone, angespuckt, ver
lacht, verspottet und von Nägeln 
durchbohrt, rief Jesus Christus: 
«Es ist vollbracht!» (Johannes
evangelium 19,30). 

Dann starb er. Die Vergebung un 
se rer Sünde und der Zugang zu 
 ei  ner ewigen Beziehung mit Gott 
im Himmel steht uns nun offen! 
Diese Tat sache wurde mit seiner 
Auferstehung bestätigt: Nach drei 
Tagen ist Jesus Christus von den 
Toten auferstanden. Somit ist klar: 
Das göttliche Leben ist stärker als 
der Tod. 

Haben Sie bereits eine persönli
che Beziehung zu Jesus? Haben 
Sie Jesus Ihre Sünden in einem 
Gebet bekannt und ihn als Herrn 
in Ihr Leben aufgenommen? Gott 
lädt uns alle dazu ein, an seinen 
Sohn Jesus Christus zu glauben 
und ihm zu vertrauen. 

Gott spricht: «Es ist nicht 
gut, dass der Mensch 
allein sei; ich will ihm eine 
Hilfe machen, die ihm 
 entspricht.»
(1. Mose 2,18)
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Total für den anderen da
Die Bibel fordert uns auch auf, 
unseren Ehepartner zu lieben: 
«Ihr Männer, liebt eure Frauen, 
wie auch Christus die Gemeinde 
geliebt und sich selbst für sie 
 hingegeben hat» (Epheserbrief 
5,25). Jesus liebte uns so sehr, 
dass er für uns gestorben und auf
erstanden ist, damit wir frei wer
den von unseren Sünden und 
Fehlentscheidungen der Vergan
genheit. In der Bibel erinnert der 
Ehebund immer wieder über die 
menschliche Partnerschaft hin
aus an den Bund, den Gott in Jesus 

mit uns Menschen geschlossen 
hat. 
Gott ist also der Erfinder der Ehe 
und die Ehe ist extrem kostbar. 
Noch viel wichtiger als die Ehe ist 
die Beziehung zu Jesus, die uns in 
die Gegenwart Gottes führt. Ich 
lade Sie herzlich ein, Jesus Chris
tus als Ihren persönlichen Herrn 
und Heiland anzuerkennen! 
Wenn Sie Fragen zur Bibel haben 
oder kostenlos einen Bibelfern
kurs beginnen wollen, können  
Sie sich gerne an untenstehende 
Adresse wenden.
Matthias Mauerhofer
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